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Die sogenannte «Punkt-Umkreis»-Meditation empfahl Rudolf Stei-
ner den anthroposophischen Heilpädagogen zur täglichen Übung. 
Er entwickelte sie im Verlauf des zehnten Vortrages des Heilpäda-
gogischen Kurses am 5. Juli 1924 in der Dornacher Schreinerei. 
Die Studie behandelt den Ort der Meditation innerhalb des Lehrkur-
ses und seiner Bewusstseinsgeschichte, den situativen Kontext und 
die Intention ihrer Übergabe. Darüber hinaus geht sie den anthro-
posophisch-menschenkundlichen Implikationen der Übung nach, 
unter Einbezug einer Niederschrift Rudolf Steiners für Ita Wegman. 
«Durch diese ganze Art des Denkens, die hervorruft die Anthropo-
sophie, wird es erst möglich, in die Schwierigkeit der Kinder eine 
Anschauung hineinzubringen.» 

(Rudolf Steiner)
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Peter Selg (geb. 1963), Prof. Dr. med.,        
ist Leiter des Ita Wegman Instituts für      
anthroposophische Grundlagen forschung 
(Arlesheim), Professor für medizinische 
Anthropologie und Ethik an der Alanus 
Hochschule für Kunst und Gesellschaft 
(Alfter bei Bonn) und Mitglied des Vor-
standes der Anthroposophischen Gesell-
schaft in der Schweiz. Er veröffentlichte 
zahlreiche Grundlagenarbeiten zum Le-
benswerk Rudolf Steiners, darunter das 
dreibändige Werk «Rudolf Steiner. 1861 – 
1925. Lebens- und Werkgeschichte» (Arles-
heim 2012). 

Die sogenannte «Punkt-Umkreis»-Medi-
tation empfahl Rudolf Steiner den anthro-
posophischen Heilpädagogen zur täglichen 
Übung. Er entwickelte sie im Verlauf des 
zehnten Vortrages des Heilpädagogischen 
Kurses, am 5. Juli 1924, in der Dornacher 
Schreinerei. 
Die Studie behandelt den Ort der Medi-
tation innerhalb des Lehrkurses und sei-
ner Bewusstseinsgeschichte, den situativen 
Kontext und die Intention ihrer Überga-
be. Darüber hinaus geht sie den anthropo-
sophisch-menschenkundlichen Implikatio-
nen der Übung nach, unter Einbezug einer 
Niederschrift Rudolf Steiners für Ita Weg-
man. «Durch diese ganze Art des Denkens, 
die hervorruft die Anthroposophie, wird es 
erst möglich, in die Schwierigkeit der Kin-
der eine Anschauung hineinzubringen.» 
(R. Steiner)
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«die menschen können im allgemeinen auf dem 
gebiete der Pädagogik nichts erreichen, weil sie 
nicht ernsthaftig jemals eine Wahrheit in sich rege 
gemacht haben. die besteht darin, dass sie sich 
am abend einleben in das Bewusstsein: In mir 
ist gott, in mir ist gott, oder der gottesgeist 
[…], und am morgen so, dass das hinein strahlt 
in den ganzen tag: Ich bin in gott. – Bedenken 
sie nur, wenn sie diese zwei Vorstellungen, die 
ganz empfindung, ja, Willensimpulse werden, in 

sich rege machen, was sie da eigentlich tun.»

Rudolf Steiner
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